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Leistungserhöhung des AKW Gundremmingen

Sehr geehrter HerrDE

nachdem unserer Verein seit 2 ’% Jahren sich bemüht, die für das AKW Gundremmin−

gen beantragte Leistungserhöhung transparent zu machen und kritisch zu hinterfragen,

erfuhren wir jetzt von Ihrem Schreiben v. 20.12.01 an den Bayerischen Landtag.

Darin heißt es, daß vom AKW Gundremmingendie ursprünglich (September 1999)

beantragte Leistungserhöhung um 6,8 % zurück gezogen wordensei. Jetzt werde nur

noch eine Erhöhung um 4,2 % beantragt.

Wir sind enttäuscht, daß über diese wichtigen Vorgänge die Öffentlichkeit nicht in−

formiert wurde. Schon 1999 war der Antrag auf Leistungserhöhungnicht veröffent−

licht worden underst unser Verein hat die Bevölkerung informiert. Jetzt schreiben wir

Ihnen einige Fragen:



1. Wann wurde der Antrag vom September 1999 zurück gezogen? Welche Be−

gründung wurde Ihnen, der Genehmigungsbehörde, hierfür gegeben? Wie beur−

teilen Sie, nachdem die Landesregierung von Schleswig−Holstein schon vorei−

nigen Jahren eins
soleha,T

sistmgserhöhnngsantrag bei einem SWR abgelehnt

hat, die mit einer Erhöhung des Reaktordruckes verbundenen Probleme?

2. Wann wurde Ihnen welcher neue Antrag zur Leistungserhöhung in Gundrem−

mingen gestellt? Was wird darin genau beantragt? Wann ist mit einer Verbe−

scheidung zu rechnen?

3. Istes Zütreffend, daß Sie dem Antragsteller einen Bescheid erst zukommenlas−

sen, wenn die zuständige Bundesbehörde diesen Bescheid auch geprüft hat und

keine Einwendungenerhebt?

Wir bitten um sachgerechte Informationen

und grüßen freundlich!


